
Volksbank Viersen weiter auf Erfolgskurs 

 
 
Vertreterversammlung bestätigt die gute Geschäftsfü hrung des Vorstandes 
 
„Solide, solidarisch, sexy“, mit dieser Aussage der Berliner Tageszeitung „taz“ überraschte 
Norbert Scheerers, Aufsichtsratsvorsitzender der Volksbank Viersen die 250 Vertreter, Gäste 
und Mitarbeiter bei  der Vertreterversammlung 2013.  Auslöser für diese ungewöhnliche  
Aussage über eine Bank war 2012 das Jahr der Genossenschaften:  „Das uns einst 
angedichtete verstaubte Image will uns spätestens seit vorigem Jahr niemand mehr 
einreden“, betonte Scheerers stolz und selbstbewußt. 
 
In der Tat ist die Volksbank Viersen eG gestärkt aus den Krisen hervorgegangen, dies 
belegten die von Helmut Pollmanns, Vorstandsmitglied der Volksbank, vorgetragenen 
Bilanzzahlen deutlich: „Das Geschäftsmodell unserer Volksbank in Viersen, Schwalmtal und 
Niederkrüchten hat sich wieder einmal voll bewährt. Anders als so mancher Mitbewerber 
kommen wir ohne staatliche Hilfen aus. Und vor allem: Unsere Mitglieder und Kunden 
vertrauen uns.“ 
Die Bilanzsumme der Volksbank Viersen hat sich um 5,25 % erhöht und beträgt nun 739 
Millionen Euro. Das Kundengesamtvolumen, die Gesamtheit aller Einlagen und Kredite, 
inklusive der betreuten Verbundprodukte stieg im vergangenen Jahr um 4,2 % auf 1,4 
Milliarden Euro. 
Pollmanns: „Wir sind für die anstehenden Anforderungen an die Eigenkapitalstrukturen der 
Banken mehr als gut gerüstet.“ Ein bilanzielles Eigenkapitel von 47,6 Millionen Euro gibt der 
Volksbank Viersen das nötige Polster. 
      … 
Durch die anhaltende Niedrigzinsphase ist der Zinsüberschuss leicht gesunken, aber die 
Volumensentwicklung im Kredit- und Einlagengeschäft hat die Auswirkungen zu einem 
großen Teil aufgefangen. 
Der Bilanzgewinn beträgt 1,5 Millionen Euro, da-von werden ca. 1 Million Euro in die 
verschiedenen Rücklagen eingestellt und über 500.000 Euro werden als 6 % Dividende an 
die Mitglieder der Volksbank Viersen ausgeschüttet. Dieser Gewinnverteilung stimmte die 
Vertreterversammlung einstimmig zu, ebenso der Entlastung von Vorstand und Aufsichtsrat. 
„Die Entwicklungszahlen 2013 geben uns Anlaß zum Optimismus“, begann Jürgen Cleven, 
Vorstandsvorsitzender der Volksbank Viersen seine Vorschau auf 2013, „Unser Einlagen- 
und Kreditwachstum beträgt in den ersten vier Monaten schon 3 %.“Cleven ist optimistisch, 
dass 2013 das gute Ergebnis 2012 nur knapp unterschritten werde. 



Er stellte sehr deutlich die Sicherungseinrichtung der Volksbanken, die es bereits seit 1931 
gibt, heraus, die jedem Kunden die Sicherheit seiner Einlagen zu 100 Prozent garantiert: 
„Das ist ein wesentlicher Grund für das Vertrauen, das Mit-glieder und Kunden unserer 
Volksbank schenken,“ betont Cleven. 
Die hervorragende Beratung der Volksbank Viersen konnte Cleven sichtlich stolz mit einem 
gerade gewonnen Preis der Zeitschrift FocusMoney unter Beweis stellen. Beim so 
genannten CityContest werden Banken in 265 Städten Deutschlands durch Mystery-Shopper 
getestet. Cleven: „2011 haben wir in Viersen den CityContest bereits einmal gewonnen und 
auch 2013 sind wir noch besser geworden und wieder die Bank mit der besten 
Kundenberatung in Viersen.“ Fünf Banken wurden in Viersen getestet die Volksbank siegte 
mit der Note 1,7 mit einem deutlichen Abstand. Im Ranking der 265 am Test beteiligten 
Städte in ganz Deutschland liegt die Volksbank Viersen auf Rang 21. 
Viele Projekte wurden 2013 bereits begonnen bzw. sind in der Planung. Ein wichtiges Thema 
wird in den nächsten Wochen die Umstellung des Zahlungsverkehrs auf das europäische 
Zahlungssystem SEPA sein. Bereits mehrere Kundenveranstaltungen für Firmenkunden 
haben das große Interesse an praxisgerechten Informationen gezeigt und auf dieser Schiene 
wird die Volksbank auch vor allem Vereine in den nächsten Wochen informieren. 
„Auch in 2013 haben wir wieder ein großes Bauprojekt vor der Brust“, stellte Cleven vor. 
Nach der Hauptstelle und der Geschäftsstelle Waldniel steht jetzt die  
 
Geschäftsstelle Niederkrüchten vor einer umfassende n Modernisierung und 
Umbau. 
 
Notwendig wurde dies, weil alle Verwaltungsabteilungen in die ausgebaute Dülkener 
Hauptstelle umgezogen sind und das Niederkrüchtener Bankgebäude zu einem großen Teil 
leer steht. Neben dem Verkauf eines Gebäudeteils werden sieben Mietwohnungen entstehen 
und der gesamte Geschäftsstellenbetrieb wird auf das Erdgeschoß verlagert. Cleven: „Die 
Vorbereitungen beginnen bereits in den nächsten Wochen und Ende des Jahres soll alles 
fertig sein. Der Geschäftsbetrieb geht aber, sicherlich mit kleinen Behinderungen, während 
der gesamten Bauphase weiter.“ 
Turnusmäßig standen auch Wahlen zum Aufsichtsrat an. Wiltrud Wolters, Alfons Butzen, 
Clemens Bohnen und Norbert Vortmann wurden einstimmig in Ihrem Amt als 
Aufsichtsratsmitglieder bestätigt. Da die Satzung ein Höchstalter für dieses Amt vorsieht, 
konnte Norbert Scheerers nicht mehr für den Aufsichtsrat kandidieren. Die 
Vertreterversammlung nahm dies zum Anlass, den Aufsichtsrat, wie bei der Fusion 
vereinbart, um ein weiteres Mandat zu verkleinern. 

 
Scheerers wurde noch eine 
besondere Ehre zuteil. Der 
Bankenbetreuer Frank Linskens 
vom Rheinisch-Westfälischen 
Genossenschaftsverband 
zeichnete Norbert Scheerers für 
seine Tätigkeit im Aufsichtsrat 
mit der silbernen Ehrennadel 
aus.  
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